
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage -öffentlich- Drucksache: FB2/562/2013                     
vom 29. Mai 2013                                    

Gremium Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 18.06.2013 

 
 
 

Verlängerung des Vertrages mit dem Verein AVP e.V. Düsseldorf zur Betreuung und 
Integration von Kindern, Jugendlichen und Familien 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, den Vertrag mit dem Verein AVP e.V. Düsseldorf zur Betreuung 
und Integration von Kindern, Jugendlichen und Familien vom 01.07.2013 bis zum 30.06.2014 zu 
den bisherigen Konditionen zu verlängern.  
 
 

 
Alternativen: 
 
 

 
Sachverhalt: 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.06.2006 beschlossen, dem Verein AVP e.V. 
(Akzeptanz, Vertrauen, Perspektive) aus Düsseldorf die aufsuchende Sozialarbeit mit russischen Spät-
aussiedlern in Meerbusch zu übertragen. Seitdem ist der Vertrag mehrfach inhaltlich neu ausgerich-
tet, an die Erfordernisse angepasst und verlängert worden. Die letzte Verlängerung bis zum 
30.06.2013 wurde vom Jugendhilfeausschuss in der Sitzung am 26.06.2012 beschlossen.  
 
Die Arbeit mit Jugendlichen findet regelmäßig auf dem städtischen Abenteuerspielplatz in Meer-
busch-Büderich statt. Dort trifft sich eine Gruppe von bis zu 20 Jugendlichen 1x wöchentlich freitags 
(vereinzelt auch samstags) mit den AVP Betreuern. Neben Gruppenangeboten auf dem Spielplatz 
gibt es Ausflüge und Aktionen.  
 
Am jährlichen Sommerfest des Stadtteilprojektes „Büderich-Süd“ auf dem Abenteuerspielplatz neh-
men die Gruppenmitglieder mit einem eigenen Stand und eigenen Aktionen teil. Beim Fest im Jahr 
2012 wurde von den Jugendlichen im Rahmen des Projektes „ProJugend statt ProMille“ ein Cocktail-
stand mit alkoholfreien Cocktails betrieben. 
 
Die Gruppe ist für die teilnehmenden Jugendlichen nach wie vor eine wichtige Anlaufstelle. Seit ca. 2 
Jahren nehmen regelmäßig auch Jugendliche mit „nicht russischen“ Wurzeln an den AVP Angebo-
ten teil. Dabei handelt es sich um Jugendliche, die in der Siedlung leben und den Angeboten des 
Spielplatzes „entwachsen“ sind. Sie können so weiterhin den Abenteuerspielplatz aufsuchen, haben 
aber ein speziell auf ihre Altersgruppe abgestimmtes Programm. Aufgrund des Alters der teilneh-
menden Jugendlichen wurde in einem Gespräch mit dem Vorsitzenden des Vereins AVP vereinbart, 
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die Inhalte der Arbeit stärker auf die Bedürfnisse der Zielgruppe auszurichten. So sollen zukünftig 
Bildungs- und Präventionsangebote mehr in den Fokus rücken und die Freizeitaktivitäten dafür zu-
rückgefahren werden.  
 
Ein schriftlicher Sachbericht vom Verein AVP über die geleistete Arbeit und die Planung für das 
kommende Jahr ist als Anlage beigefügt. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Vertrag mit dem Verein AVP e.V. Düsseldorf um ein weiteres Jahr zu 
den bisherigen Konditionen zu verlängern. Diese sehen ein Stundenkontingent von 300 Jahresstun-
den vor.  
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf den 
Haushalt: Die Projektpauschale für den Zeitraum 01.07.2013 – 30.06.2014 beträgt 8.640,00 €. 
 
Vom 01.07.2013 bis 31.12.2013 4.320 € und  
vom 01.01.2014 bis 31.06.2014  4.320 €. 
 
Mittel stehen für das Jahr 2013 bei Produkt 060 020 010 / Sachkonto 5281200 bereit. 
 
 

 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigordnete 
 

 
Anlagenverzeichnis: 
AVP-Bericht Stadtteilprojekt Meerbusch 2012-13 
 

 


